
 

 

Matchtelegramm Samstag 3.03.2012 

      

                        Zeit: 09:45 – 11:45 

       Ort: Offene Eisbahn Eselriet, Effretikon! 
             vs      Heimteam: Gletscherspalter 
                                                            Gegner: Uusrutscher   

       Schiedsrichter: Vom Gegner gestellt   

           4                :              7   Pausenstand: 2:5 

Schlachtruf des Tages:   
Uusis olé... mir kämpfed immer witer 
Uusis olé…  mir singed immer lüter 
Uusis olé…  dä Gägner demontiere 
Uusis olé…  als Mannschaft explodiere! 
 

Anwesende Uusrutscher 
Alter Beat, Abrecht Marco, Berger Dominik, Elsener Joel, Elsener Roman, Huber Stefan, 
Jauch Simon, Schnüriger Marco, Rolf Vittur 

Besonderes: Blendendes, heisses Spiel! Vor allem der Sonne wegen ☺ 

Strafen: Je 1*2 Minuten gegen beide Teams.  
 

Matchbericht zum dreiundzwanzigster Match in der Saison 2011-2012 
Geschätzte Leser 
Das einzige Spiel auf einer offenen Eisbahn und das Schicksal musste uns ausgerechnet 
das beste Frühlingswetter bescheren. Nun ja, wir wollen nicht undankbar sein, heiss und 
trocken ist besser als nass und saukalt. Oder? Aber eben.. Eine Tortur wars trotzdem! 
Die erste Hälfte des Spiels hatten wir die Sonne im Gesicht. Wir hatten dadurch am Anfang 
einige kleinere Schwierigkeiten. So habe ich zum Beispiel mehrere Male eine Gletscher-
spalter vor mir erst im letzten Moment gesehen, oder gar nicht, Pässe waren zu kurz oder zu 
lang. Im Grossen und Ganzen schlugen wir uns aber sehr gut. Die grösste Mühe hatten 
glaube ich jedenfalls alle mit der Temperatur, den es war unerträglich heiss. Unser Hockey 
war eigentlich gut und solide gespielt. In der Pause, wir führten 5:2, trafen sich (ausnahms-
weise) alle Uusrutscher in der Kabine, einem der wenigen kühlen Orte. 
Die zweite Hälfte war etwas besser, die Seiten und die Spielerbänke wurden getauscht. Mit 
der Sonne im Rücken konnten wir besser angreifen, wir waren zwar nicht so Tor-Erfolgreich 
wie zuvor, aber es blendete weniger. Die Hitze jedoch blieb. Zu acht, in voller Rüstung der 
Sonne ausgesetzt schlugen wir uns wacker, zumal die Getscherspalter ja das gleiche 
Problem hatten wie wir zuvor, obwohl die Sonne höher stand. Das Spiel verlor gegen Ende 
an Intensivität. Die Fehler auf beiden Seiten häuften sich, kein Team konnte aber wirklich 
davon profitieren. Am Schluss waren beide Teams froh, dass ein blenden-des Spiel zu Ende 
ging ☺. 
Gruess Rolf 



Hier noch einige Impressionen vom Sonntags-Match 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonne…  

 

 

 

 

 

 

 

Zweikämpfe… .. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schuss aufs Tor. (Nö, Dominik hatte die Lücken nicht getroffen L   ) 


